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Eröffnung neues Wertstoffsammelzentrum
Nach ca. 9 Monaten Bauzeit wird in Kür-
ze das neue Wertstoffsammelzentrum 
(WSZ) mit Problemstoffsammelstelle 
und Elektroaltgeräte-Sammelstelle 
fertiggestellt und seiner Bestimmung 
übergeben.

Am 11. April wird eine Eröffnungsfeier 
mit Segnung und einem „Tag der offenen 
Tür“ stattfi nden. Der erste Öffnungstag 
für den laufenden Betrieb wird der
17. April 2015 sein. Der „alte“ Recy-
clinghof wird am Montag, den 13. April 
von 13.00 bis 17.00 Uhr zum letzten 
Mal geöffnet sein. 

Für den Zutritt zum neuen Wertstoff-
sammelzentrum wird eine Bürgerkarte 
benötigt.

Am 17. April 2015 geht das neue Wertstoffsammelzentrum in Betrieb.

Umweltwochen vom 26.3. bis 21.4.2015
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Bitte im gesamten Gemeindegebiet den 
Sperrmüll bereits am Donnerstag, den 
26. März ab 7.00 Uhr (oder am Vor-
abend) zur Abholung bereitstellen. Sollte 
sich die Abholung zeitlich an diesem Tag 
nicht ausgehen, dann wird Ihr Sperrmüll 
spätestens am nächsten Tag (Freitag, 
27. März) abgeholt. 

Bitte beachten Sie:
 Der Sperrmüll ist auf Ihrem Grund-

stück gut sichtbar nahe der Straße 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr (oder 
bereits am Vorabend) zur Abholung 
bereit zu stellen.

 Der Sperrmüll wird im Zuge der Ab-
fuhr vom Bauhof nach Volumen (m³) 
geschätzt (nach Möglichkeit mit Ihrer 
Anwesenheit).

 Die Mindestabfuhrmenge beträgt 
0,25 m³ bei einem Entsorgungsbei-
trag von € 10,00. Jeder weitere 1/4 m³
kostet € 10,00. Ein m³ kostet somit 
€ 40,00 (inkl. 10 % MwSt.). 

 Die Verrechnung er folgt an den 
Grundstückseigentümer anlässlich 
der 2. Quartalsvorschreibung 2015. 

 Nicht mitgenommen werden: Pro-
blemstof fe (Farben und Lacke, 
Medikamente, Pflanzenschutzmit-
tel, Batterien, etc.), Kühlschränke, 
Elektroaltgeräte, Wertstoffe sowie 
Kleinteile (Restmüll), die über die 
Mülltonne entsorgt werden können.

Tipp: Alles, was bei der Sperrmüllaktion 
entsorgt wird, wird vom Bauhof ge-
schätzt und verrechnet. Elektroaltgeräte, 
Bildschirme und Kühlschränke können 
jedoch jederzeit während der Öffnungs-
zeiten im Wer tstof fsammelzentrum 
kostenlos abgegeben werden.

Sperrmüll am 26. März 2015

Anmerkung für Wohnanlagen:
Sperrmüll von Wohnanlagen wird an die 
gesamte Wohnungseigentümergemein-
schaft verrechnet. Wird eine separate 
Verrechnung an einzelne Wohnungsbe-
sitzer erwünscht, so ist der Sperrmüll 
entweder gut sichtbar und leserlich mit 
dem Namen zu kennzeichnen oder Ihre 
Anwesenheit erforderlich.

Ca. 60 m³ Sperrmüll, Altholz und Kleinschrott wurden letztes Jahr vom Gemeindebauhof 
gesammelt und entsorgt.

Achtung! Wir ersuchen Sie, während 
der Sperrmüllaktion sonstige Ge-
genstände, insbesondere Fahrräder, 
aus der Nähe des Sperrmülls zu 
entfernen und nach Möglichkeit gut 
abzusperren, da in den letzten Jahren 
zu dieser Zeit vermehrt Diebstähle 
gemeldet wurden.

Diese wird zusammen mit der Einla-
dung zum „Tag der offenen Tür“, einer 
umfassenden Informationsbroschüre 
sowie einer Projektbeschreibung in 
den nächsten Tagen an alle Haushalte 
und Betriebe von Ebbs zugestellt. Die 

erste Karte ist kostenlos. Sollten sie 
zusätzliche Karten benötigen, können 
diese zum Preis von € 5,-- / Stück im 
Gemeindeamt bezogen werden.

Die Öffnungszeiten
des neuen WSZ:

Montag von 7.00 bis 19.00 Uhr
(durchgehend)

Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr
(durchgehend)

Zudem können auch außerhalb
der Öffnungszeiten

von Montag bis Samstag,
7.00 bis 19.00 Uhr

Gras-, Baum-, und Strauchschnitt
abgegeben werden

(Bürgerkarte notwendig).

Die Umladestation Schanzer Lahn 
schließt ihre Pforten

Im neuen WSZ werden auch sperrige 
Abfälle wie Sperrmüll (kostenpfl ichtig), 
Altholz, Altfenster aus Holz, Altreifen und 
Flachglas angenommen.

Aus diesem Grund wird die wöchentliche 
Annahme dieser Abfälle auf der Schanzer 
Lahn (freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr)
beendet.

Letzter Öffnungstag der Schanzer Lahn 
ist Freitag, der 10. April 2015.

Die Bodenaushubdeponie auf der 
Schanzer Lahn (bei Bedarf Terminver-
einbarung im Gemeindeamt Ebbs) bleibt 
in gewohnter Art und Weise in Betrieb.

erste Karte ist kostenlos. Sollten sie 
zusätzliche Karten benötigen, können 
diese zum Preis von 
Gemeindeamt bezogen werden.

bürgerkarte
Die Bürgerkarte wird in den nächsten Tagen 
allen Haushalten und Betrieben zugestellt.
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Wie im Vorjahr laden wir die Ebbser 
Vereine, Schulen und die gesamte 
Bevölkerung ein, sich an der heurigen 
Dorfputzaktion am Freitag, den 17. und 
am Samstag, den 18. April zu beteiligen. 

Dorfputzaktion am 17. und 18. April 2015
Die Gebietseinteilungen werden wieder 
den jeweiligen Vereinsverantwortlichen 
schriftlich zugesandt. Wir bitten die 
Vereinsobleute, die entsprechenden 
Müllsäcke, so wie im Vorjahr, wieder 

beim Gemeindeamt abzuholen und die 
Abfuhr des gesammelten Unrates mit 
dem Bauhof zu koordinieren. Sollten 
obige Termine von einem Verein nicht 
wahrgenommen werden können, wür-
den wir gerne einen anderen Tag für die 
Aktion vereinbaren.

Bedanken möchten wir uns bereits im 
Voraus wieder bei allen, die sich an 
der Dorfputzaktion beteiligen und auch 
bei denjenigen, die sich während des 
ganzen Jahres um die Schönheit und 
Sauberkeit unseres Ortes bemühen.

Nun ist nur noch ein Großaufgebot an 
Freiwilligen (Vereine, Schulen, etc.) 
notwendig, um die illegalen Müllab-
lagerungen im Gemeindegebiet zu 
beseitigen und ein schönes Orts- und 
Landschaftsbild zu erhalten.

Im Vorjahr wurden unsere Bäche, Wie-
sen und Wälder von über 3.000 Litern 
Müll befreit.

Auch die Hundefreunde Ebbs helfen jedes Jahr fl eißig mit, unser Dorf von herumliegendem 
Müll zu befreien.

Bitte bringen Sie Ihr Häckselgut - ohne 
Steine und Wurzeln – am Dienstag, den 
21. April (Anlieferung den ganzen Tag 
möglich, frühestens aber am Vorabend) 
zu nachfolgenden Sammelstellen, welche 
der Bauhof kostenlos anfährt:

Eichelwang: Anlieferung zur Sammelstel-
le bei der Umkehrschleife Bushaltestelle 
Kaiseraufstieg (Fahrradweg, Bushalte-
stelle und Feld neben der Umkehrschleife 
bitte freihalten!), Sammelstelle Innsied-
lung unter der Autobahnbrücke und Sam-
melstelle beim ehemaligen Kinderspiel-
platz in Waldeck neben der Autobahn.

Weitere Sammelstellen: Sammelstelle 
ehemalige Sennerei Mühltal, Sammel-
stelle neben dem Spielplatz in Ober-
weidach, Parkplatz Gasthaus Heubach, 
Parkplatz Gasthaus Sattlerwirt bzw. direkt 
im neuen Wertstoffsammelzentrum.

ACHTUNG: Die Sammelstellen (aus-
genommen Wertstoffsammelzentrum) 
dienen ausschließlich zur Anlieferung 
von Strauchgut während der Häcksel-
tage. Vor und nach den Häckseltagen 
ist die Ablagerung von Strauchgut und 
anderen Abfällen an diesen Sammel-
stellen strengstens untersagt.

Häckseltage – Anlieferung am 21. April 2015

Der Gemeindebauhof beim Häckseln von Baum- und Strauchschnitt.

Falls Sie über keine Transportmöglich-
keit zum Häckselplatz verfügen, kann 
gegen Bezahlung die Abholung direkt 
über Bauhofmitarbeiter organisiert wer-
den (Anmeldung beim Gemeindeamt, 
Helmut Kronbichler: 05373/42202-24). 
Kosten für die Abholung: je halbe Stunde
€ 17,50 (inkl. 10 % MwSt.). Dieser Sonder-
tarif für die Abholung ist nur im Zuge der 
Häckseltage und bei vorheriger Anmel-
dung gültig.

Zusätzlich können Sie Ihren Baum- und 
Strauchschnitt das ganze Jahr über im 
WSZ (Wertstoffsammelzentrum) während 
der Öffnungszeiten entsorgen.

Bitte alles, was gehäckselt 
werden kann, nicht im Wald, 
sondern nur über die Gemeinde 
entsorgen!



Gemeindeblatt

Energieberatung vor Ort
bei Sanierung oder Neubau

Meldepflicht bei der Baumkrankheit Feuerbrand!
Feuerbrand ist eine gefährliche und mel-
depflichtige Pflanzenkrankheit. Bei be-
fallenen Pflanzen führt sie zum Welken 
und Absterben von Blättern und Blüten 
sowie in weiterer Folge von Trieben und 
dem Stamm. Bei frühzeitigem Erkennen 
können Maßnahmen gesetzt werden, 
um lokal die Ausbreitung der Krankheit 
zu verhindern und Schäden möglichst 
gering zu halten. Der Befall von Pflanzen 
durch Feuerbrand bzw. der Verdacht 
eines solchen Befalls ist nach § 14 
Abs. 1 und 3 des Pflanzenschutzge-
setzes für Tirol anzeigepflichtig und 
unterliegt damit der Meldepflicht. 

Für eine effiziente Bekämpfung sind 
folgende Schritte einzuhalten:

Schritt 1:
Ganzjährige, regelmäßige und aufmerk-
same Beobachtung der Wirtspflanzen 
auf Feuerbrandbefall. Vor allem junge 
Obstbäume sollten während der Blüte-
zeit öfter kontrolliert werden. Die vorbeu-
gende Rodung gesunder Pflanzen aus 
der Gruppe der feuerbrandgefährdeten 
Zier- und Wildgehölze wird empfohlen. 

Wenn Sie eine Sanierung Ihres Eigen-
heims oder einen Neubau planen, dann 
ist es sinnvoll, wenn sich ein Experte 
mit Ihnen gemeinsam die energetische 
Situation vor Ort anschaut. Dabei wer-
den Ihre speziellen Fragen in Bezug auf 
Ihr Gebäude rund ums Thema Ener-
gieeffizienz und mögliche Sanierungs-
maßnahmen individuell besprochen 
und sämtliche Empfehlungen in Form 
eines schriftlichen Kurzprotokolls fest-
gehalten.
Nach Ihrer Anmeldung bei Energie Tirol 
wird die Beratung einem kompetenten 
Energieexper ten zugeteilt, der dann 
direkt mit Ihnen einen Termin vereinbart. 
Das Beratungsgespräch wird insgesamt 
ca. zwei Stunden in Anspruch nehmen.
Erfahrungsgemäß reichen die Themen 
von Bautechnik über Haustechnik bis hin 

Schritt 2:
Jeder Befall oder Verdachtsfall ist unver-
züglich dem Feuerbrandbeauftragten di-
rekt oder beim Gemeindeamt zu melden. 

Schritt 3:
Bei Bestätigung des Befalls ist nach 
Anleitung des Feuerbrandbeauftragten 
vorzugehen (unbedingt die Hygienemaß-
nahmen beachten). 

Schritt 4: 
Nachkontrolle auf Erfolg der durchge-
führ ten Maßnahmen. Feuerbrand ist 
nicht immer sichtbar. Latenzbefall kann 

in Folgejahren Neuinfektionen auslösen. 
Gegen den Feuerbrand gibt es derzeit 
keine effizienten Pflanzenschutzmittel. 
Die einzige und bestmögliche Lösung 
ist das Roden, Ausschneiden und Ver-
brennen der betroffenen Pflanzen, um 
ein Übergreifen auf gesunde Pflanzen 
zu verhindern. Feuerbrand ist eine 
ernst zu nehmende Bedrohung für alle 
Obstanlagen, wo der Feuerbrand große 
wirtschaftliche Schäden anrichtet, aber 
auch für Hausgärten und öffentliche 
Grünflächen. Alle GemeindebürgerInnen 
sind gefordert, sich aktiv an der Feuer-
brandbeobachtung und der Bekämpfung 
der Krankheit zu beteiligen. Der Amtliche 
Pflanzenschutzdienst des Landes Tirol 
ersucht, der Meldepflicht nachzukom-
men und die Bekämpfungsmaßnahmen 
nach Anleitung des Feuerbrandbeauf-
tragten ordentlich durchzuführen. 

Informieren Sie bitte die Gemeinde 
(Tel. 05373/42202-0), wenn Sie in 
Ihrem Garten verdächtige Krankheits-
symptome feststellen. Alle weiteren 
Informationen erhalten Sie dann vom 
Feuerbrandbeauftragten der Gemeinde 
Ebbs, Herrn Josef Taxerer. 

zur Ökologie am Bau. Natürlich wird auch 
die häufigste Anfrage: „Welche Heizung 
passt zu meinem Haus?“ kompetent 
beantwortet. 
Die Sanierungsberatung vor Ort wird 
zu einem großen Teil vom Land Tirol 
unterstützt, daher fällt für Sie lediglich 
nur mehr ein Unkostenbeitrag von EUR 
120,00 (Einfamilien- oder Doppelhaus) 
an.
Die Gemeinde Ebbs übernimmt von 
diesem Unkostenbeitrag weitere EUR 
60,00, sodass letztendlich ein Selbstbe-
halt von EUR 60,00 für Ihre persönliche 
Energieberatung übrig bleibt. Wir bitten 
hierzu, die Rechnung mit Zahlungsbestä-
tigung und Ihrer Kontoverbindung an die 
Gemeinde zu übermitteln.

Kontakt Energie Tirol:
Tel. 0512/589913
Email: office@energie-tirol.at
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Komposterde wird beim neuen Friedhof 
hinter dem Eingangstor auf der rechten 
Seite bereitgestellt!
Die vom Gemeindebauhof produzierte 
Komposterde aus unserer Kompostier-
anlage wird jedem/r Bürger/in für die 
Düngung bzw. für die Begrünung der 
Friedhofsgräber - solange der Vorrat 
reicht - zur Verfügung gestellt.
Eine kürzlich durchgeführte Analyse un-
serer Komposterde hat ergeben, dass 
diese qualitativ hochwertig (Qualitäts-
klasse A+) ist und sich besonders für 
Park-, Garten- und Landschaftspflege 
eignet. Im Haus- und Gartenbereich wird 
die Verwertung in einem Mischverhältnis 
von 1:2 mit Humus empfohlen.

Das Wenden der Mieten ist eine not-
wendige Tätigkeit für die Herstellung der 
hochwertigen Komposterde.

Kompostausgabe für 
Friedhofsbegrünung

Gemeinsam gefördert von:
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Neues Ferienprogramm
für Kinder unserer Gemeinde
während der Sommerferien 2015.
Die allgemeinen Einrichtungen wie „Hallo du“, Bücherei, Sportstätten, Spielplätze sowie Vereine
bieten vielseitige Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung. Mit der Unterstützung von Betrieben und 
Vereinen ist es uns jetzt aber gelungen, ein zusätzliches attraktives Ferienprogramm für Kinder ab 
sechs zu bieten.
Der „Ferienplaner“ zeigt bereits die Veranstaltungen und die Termine. Ein Folder mit genauen Infor-
mationen wird zeitgerecht an den Schulen verteilt und auf der Gemeinde aufl iegen.
Die Anmeldung erfolgt dann ebenso über die Gemeinde.

Ausschuss für Bildung und Familie

SOMMER FERIENPROGRAMM JULI, AUGUST 2015
Datum Zeit Angebot Alter Gebühr Plätze
13. Juli 9h - 12h Kegelspaß im „Hallo du“

Kegelverein Ebbs; Sportkegeln
8-14 € 5,-- 20

13. Juli 9h – 12h „Alles rund ums Pferd“
Fohlenhof Ebbs

8-14 € 10,-- 10

14. Juli 9h – 13h „Tierwelt im Raritätenzoo“
Raritätenzoo Ebbs

8-14 € 8,50
inkl. Jause

12

15. Juli 8:30h – 11:30h „Mach mit beim Tennis“
Tennisclub Ebbs

6-9 € 10,--
inkl. Jause

12

16. Juli 8h – 12.30h „Trachten und Tanz“
Volkstanzgruppe Ebbs

6-14 € 5,--
inkl. Jause

14

✁

für Kinder unserer Gemeinde
während der Sommerferien 2015.

FERIENHITS
FÜR

EBBSER KIDS



Datum Zeit Angebot Alter Gebühr Plätze
17. Juli 8h – 13h „Besuch bei der Feuerwehr“

Feuerwehr Ebbs
6-14 € 5,--

inkl. Jause und 
Mittagssnack

18

20. Juli 9h – 12h „Vom Korn zum Brot“
Margit Glarcher - Seminarbäuerin

6–13 € 10,-- 
inkl. Verkostung

10

21. Juli 14h – 16.30h „Gärtnern beim Hödnerhof“
Blumenwelt Hödnerhof Ebbs

8-14 € 5,--
inkl. Jause

12

23. Juli 8h – 12h „Bienenlehrpfad“
Bienenzuchtverein Niederndorf

6-14 € 5,--
inkl. Jause

20

24. Juli 14h – 17h „Rettungshundearbeit“
Rettungshundeverband Österreich

6-14 € 5,-- 
inkl. Grillen

20

27. Juli 9h - 12h Kegelspaß im „Hallo du“
Kegelverein Ebbs; Sportkegeln

8-14 € 5,-- 20

27. Juli 9h – 12h „Alles rund ums Pferd“
Fohlenhof Ebbs

8-14 € 10,-- 10

29. Juli 9h – 12h „Heimische Kräuter“
Margit Glarcher - Seminarbäuerin

6–13 € 10,-- 
inkl. Verkostung

10

30. Juli 9h – 12h „Besuch bei den Ebbser Schützen“
Ebbser Schützen

10-14 € 5,--
inkl. Jause

10

31. Juli 9h – 12h „Fußballschnupperkurs“
Sportklub Ebbs

8-14 € 5,--
inkl. Jause

20

3. August 9h - 12h Kegelspaß im „Hallo du“
Kegelverein Ebbs; Sportkegeln

8-14 € 5,-- 20

5. August 9.30h – 16.30h „Natur pur“ mit kooperativen Spielen
Alpenverein Kufstein, Ebbser Koasagamsln

6-11 € 7,--
inkl. Jause

14

6. August 9h – 12h „Besuch bei den Ebbser Schützen“
Ebbser Schützen

10-14 € 5,--
inkl. Jause

10

7. August 8h – 13h „Besuch bei der Feuerwehr“
Feuerwehr Ebbs

6-14 € 5,--
inkl. Jause und 
Mittagssnack

18

10.August 9h - 12h Kegelspaß im „Hallo du“
Kegelverein Ebbs; Sportkegeln

8-14 € 5,-- 20

10. August 9h - 12h „Alles rund ums Pferd“
Fohlenhof Ebbs

8-14 € 10,-- 10

11.August 9h – 12h „Köstlichkeiten aus Teig“
Margit Glarcher - Seminarbäuerin

6–13 € 10,--
inkl. Verkostung

10

13. August 14h – 16.30h „Gärtnern beim Hödnerhof“
Blumenwelt Hödnerhof Ebbs

8-14 € 5,--
inkl. Jause

12

14. August 9h – 13h „Kräuterbüschel“ selbst gemacht 
mit Tanz und Plattleranleitung
Trachtenverein d´Schneetoia

8-14 € 5,-- 
inkl. Jause

20

17. August 9h - 12h Kegelspaß im „Hallo du“
Kegelverein Ebbs; Sportkegeln

8-14 € 5,-- 20

19. August 8.30h – 11.30h „Mach mit beim Tennis“
Tennisclub Ebbs

10-13 € 10,--
inkl. Jause

12

24. August 9h - 12h Kegelspaß im „Hallo du“
Kegelverein Ebbs; Sportkegeln

8-14 € 5,-- 20

25. August 9h – 12h „Auf dem Bauernhof“
Margit Glarcher – Seminarbäuerin

6–13 € 10,--
inkl. Verkostung

10

GEMEINDE EBBS, FAMILIEN- UND BILDUNGSREFERAT

Alter
„Besuch bei der Feuerwehr“ 6-14

FERIENHITS
FÜR

EBBSER KIDS



Ganz Tirol radelt: Mitmachen und gewin-
nen!
(Fotonachweis: ©iStock.com/monkeybusi-
nessimages“)

Tiroler Fahrradwettbewerb 2015
Volle Fahrt voraus – mitmachen und gewinnen!

Am 20. März ist es wieder soweit: 
Auf die Plätze, fertig, los! Unter dem 
Motto „Ganz Tirol radelt“ startet die 
erfolgreiche Klimaschutzinitiative von 
Land Tirol und Klimabündnis Tirol in 
die fünfte Runde. Jeder geradelte Kilo-
meter leistet einen Beitrag zum Klima-
schutz. Auch unsere Gemeinde macht 
beim Wettbewerb mit und macht sich 
stark für ein gutes Klima.

Auch heuer war ten tolle Preise auf 
die TeilnehmerInnen des Tiroler Fahr-
radwettbewerbs! Alle Tirolerinnen und 
Tiroler sind aufgerufen, sich in der Zeit 
vom 20. März bis 7. September zum 
Wettbewerb anzumelden und Tirol in 
den Fahrrad-Hotspot Österreichs zu 
verwandeln.

Egal ob jung oder alt, SpitzensportlerIn 
oder SonntagsradlerIn: Jede/r kann 
gewinnen! Gefragt sind nicht Tempo 
und Höchstleistungen, sondern der 
Spaß am Radeln. Mit dem Fahrrad auf 
dem Weg zur Arbeit, zur Schule oder 
zum Einkaufen – Radeln ist schnell, 
kostengünstig und gesund. Wer sich im 
Wettbewerbszeitraum registrier t und 
mindestens 100 km mit dem Fahrrad 
zurücklegt, ist bei der landesweiten 
Preisverlosung am Ende mit dabei! Es 
warten attraktive Preise! Zusätzlich zu 
den tirolweiten Preisen verlost unsere 
Gemeinde weitere tolle Gewinne – also 
nichts wie rauf auf den Sattel. 

Wer beim Wettbewerb mitmachen will, 
kann sich im Gemeindeamt oder unter 
www.tirolmobil.at registrieren oder direkt 
vor Ort am 28. März bei der Fahrradbör-
se im Hallo du am Informationsstand 
vom Klimabündnis Tirol anmelden. Auf 
der Homepage ist auch eine Veranstalter- 
übersicht abrufbar. Neben Gemeinden 
beteiligen sich auch Betriebe und Ver-
eine. Schulen können im Rahmen der 
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„BIKEline“, einem speziellen Angebot 
für Schulen, am Wettbewerb teilnehmen.

Kilometer zählen
Die TeilnehmerInnen können ihre ge-
fahrenen Kilometer entweder direkt 
unter www.tirolmobil.at eintragen oder 
in einem Fahrtenbuch aufzeichnen. Die 
Kilometer können  täglich, wöchentlich 
oder erst am Ende des Wettbewerbs 
eingetragen werden. 

Die Preisverlosung 
Nach Ende des Wettbewerbs, späte-
stens bis zum 13. September, muss 
der Kilometerstand bekannt gegeben 
werden – idealerweise gleich im Internet 
oder aber auch direkt beim Gemeinde-
amt. Die landesweiten Preise werden 
in der Europäischen Mobilitätswoche 
(16. bis 22. Sept.) bzw. am Autofreien 
Tag 2015 (22. Sept.) nach dem Zufalls-
prinzip verlost.

„Tirol auf D’Rad“
Der Fahrradwettbewerb ist eine Initia-
tive von Land Tirol und Klimabündnis 
Tirol im Rahmen des Tiroler Mobili-
tätsprogramms „Tirol mobil“ und Teil 
des Schwerpunkts „Tirol auf D’Rad“ 
zur Förderung des klimafreundlichen 
Radverkehrs. 

Alle Infos unter: www.tirolmobil.at 

Informationen sind am Gemeindeamt 
und bei Klimabündnis Tirol, Anich-
straße 34, 6020 Innsbruck, Tel.: 
0512/583558-0, Fax-DW: 20, E-Mail: 
tirol@klimabuendnis.at erhältlich.

Fahrradwettbewerb-App
Die App für iPhones und Android-Smart-
phones ist im Apple App Store und im 
Android Market kostenlos erhältlich!
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Radannahme von 9.00 –11.00 Uhr
(Besichtigung und Reservierung ab 9.00 Uhr möglich)

Radverkauf von 11.00 – 13.00 Uhr
Auszahlung bzw. Abholung der nicht verkauften Räder

von 13.00 – 14.00 Uhr

Eine gemeinsame Aktion des Ausschusses für Umwelt und Nachhaltigkeit und des Jugend- und Sportausschusses der Gemeinde EBBS

5. Ebbser5. Ebbser5. Ebbser
Und so funktioniert´s:
Sie bringen Ihr nicht mehr benötigtes Fahrrad, 
Ihren Fahrradanhänger oder Kindersitz ab
9.00 Uhr zum Hallo du und setzen gemeinsam 
mit einem Fachberater den marktgerechten 
Preis fest. Beim erfolgreichen Verkauf durch 
die Fahrradbörse gehen 10% des Erlöses an ein 
Sozialprojekt. Unter der Börsentelefonnummer 
(0664 / 4069413) können Sie sich jederzeit 
erkundigen, ob Ihr Artikel bereits verkauft wur-
de und den Erlös auch jederzeit abholen. Ver-
kaufserlöse und Fahrräder, die bis 14.00 Uhr
nicht abgeholt werden, gehen an einen karita-
tiven Zweck.
Bei weiteren Fragen zur Veranstaltung steht
Ihnen Frau Gertraud Eberharter unter
05373 / 42202-28 gerne zur Verfügung.
Für das leibliche Wohl während der Veranstal-
tung sorgt der „Union RC Stöger Raika Ebbs“.

Angeboten werden können alle Arten von 
Fahrrädern, Radanhänger und Kindersitze,
die qualitativen Mindeststandards entsprechen!
Börsentelefon 0664 / 4069413

FahrradbörseFahrradbörseFahrradbörseFahrradbörseFahrradbörseFahrradbörse
Samstag, 28. März 2015

9.00–14.00 Uhr
Freizeitzentrum Hallo du

Rahmenprogramm

 Ab 10.00 Uhr können auf einem eigenen Parcours

„Crazy Bikes” ausprobiert werden.

 E-Bikes zum Testen.

 Beim Stand des Klimabündnisses Tirol gibt es zahlreiche

Infos rund ums Radfahren.

Weiters kann man sich zum „Tiroler Fahrradwettbewerb 2015” 

anmelden (Näheres unter www.tirolmobil.at)

Bei jeder Witterung

Gemeindeblatt

8 www.ebbs.tirol.gv.at


